
Energiekarawane in Heilbronn Biberach –  
Jetzt kostenlose Beratung sichern!

Die Energiekarawane ist derzeit in Heilbronn-
Biberach unterwegs und bietet Eigenheimbe-
sitzerinnen und Eigenheimbesitzern eine kos-
tenfreie und unabhängige Energieberatung 
direkt in den eigenen vier Wänden. 

Ob energetische Sanierung, moderne Heizungstechnik, Wär-
medämmung, Fotovoltaik oder aktuelle Förderprogramme – 
lassen Sie sich individuell beraten und entdecken Sie die Ein-
sparpotenziale Ihres Hauses.
Die Energiekarawane ist ein Kooperationsprojekt der Stadt 
Heilbronn und der Energieagentur Heilbronn und läuft noch bis 
zum 14.09.2026. Für den Aktionszeitraum stehen nur noch 
wenige exklusive Beratungstermine zur Verfügung. Eine früh-
zeitige Anmeldung wird daher empfohlen.
Um möglichst viele Haushalte zu erreichen, werden in den 
kommenden Wochen Türhänger mit Informationen zur Energie-
karawane in Biberach verteilt. Achten Sie auf den Türhänger 
und sichern Sie sich rechtzeitig einen der letzten freien Bera-
tungstermine.

Agentur für Arbeit
Reform der Grundsicherung für Arbeitsuchende tritt am 
1. Juli 2026 in Kraft
Der Gesetzgeber hat die Grundsicherung reformiert. Am 1. Juli 
wird das Bürgergeld vom Grundsicherungsgeld bzw. der 
Grundsicherung für Arbeitsuchende abgelöst. Damit wird der 
Vorrang der Vermittlung in Arbeit und Ausbildung gegenüber 
der Teilnahme an Weiterbildungen gestärkt und werden die Mit-
wirkungspflichten noch verbindlicher geregelt. In Fällen, bei 
denen Qualifizierungen oder Weiterbildungen für eine nach- 
haltige Eingliederung erfolgversprechender sind als eine direkte 
Vermittlung, sollen diese auch künftig ermöglicht werden.
Die individuelle Lebenslage wird durch fest verankerte Schutz-
mechanismen weiterhin berücksichtigt, um z.B. Menschen mit 
psychischen Erkrankungen oder Kinder in Bedarfsgemein-
schaften vor unverschuldeten Härten zu schützen.
Die Bearbeitung von Anträgen in den Jobcentern erfolgt ab Juli 
2026 gemäß der neuen Rechtslage. Menschen im Bürgergeld-
bezug müssen nicht selbst aktiv werden. Dies gilt auch dann, 
wenn auf neu versandten Schreiben noch der Begriff Bürger-
geld genannt wird. Alle Antragsformulare, Bescheide und 
Schreiben werden sukzessive bis Ende des Jahres vollständig 
angepasst. Die bereits erlassenen Bürgergeld-Bescheide be-
halten auch nach dem 1. Juli 2026 weiterhin ihre Gültigkeit.
Die Geldleistungen werden ohne Unterbrechungen gezahlt, die 
Weiterführung von vereinbarten Maßnahmen und die nahtlose 
Betreuung der Kundinnen und Kunden ist sichergestellt.

Mitteilungen des Bürgeramts
Deutscher Digitaltag 2026: Bundesagentur für Arbeit stärkt 
digitale Sicherheit durch moderne Authentifizierungsver-
fahren
Am 26. Juni 2026 findet der bundesweite Deutsche Digitaltag 
unter dem Motto „Digitale Sicherheit: Verstehen. Vermitteln. 
Vertrauen.“ statt. Der Aktionstag soll Bürgerinnen und Bürgern 
sowie Institutionen im Umgang mit ihren persönlichen Daten 
sensibilisieren. Die BA nimmt den morgigen Tag zum Anlass, 
um auf die Bedeutung von starken Sicherheitsarchitekturen 
aufmerksam zu machen und über ihre bundesweit etablierten 
Schutzmaßnahmen im Online-Portal zu informieren.
Fokus auf den Schutz sensibler Sozialdaten
Um den Schutz der Daten und der persönlichen Identität als 
oberste Priorität zu gewährleisten, setzt die BA in ihrem Online-
Portal auf die verpflichtende Multi-Faktor-Authentifizierung 
(MFA). Diese verpflichtende Nutzung gilt für alle Privatpersonen 
bzw. Unternehmen im angemeldeten Bereich des Online- 
Portals seit April letzten Jahres. „Die fortschreitende Digitalisie-
rung unserer Services bietet enorme Chancen, aber sie gelingt 
nur, wenn der Mensch im Mittelpunkt steht und absolute Si-
cherheit erfährt“, erklärt Stefan Latuski, CIO der BA. „Unser Ziel 
ist es, den Bürgerinnen und Bürgern spürbares Vertrauen in 
digitale Behördengänge zu vermitteln. Mit der verpflichtenden 
Zwei-Faktor-Authentifizierung schützen wir sensible Sozialda-
ten effektiv und ermöglichen unseren Kundinnen und Kunden 
eine sichere Nutzung unserer digitalen Angebote.“
Die BA bietet verschiedene technologisch gleichrangige MFA-
Optionen an, um den unterschiedlichen Kundenbedürfnissen 
gerecht zu werden.
Die Säulen der digitalen Authentifizierung im Detail
BA-Secure-App
Seit April dieses Jahres steht die neue Secure-App zur Ver- 
fügung und ergänzt die vorhandenen zweistufigen Authentifi-
zierungsverfahren um eine komfortable appbasierte Anmelde-
variante mit Push-Funktion. Bei einem Anmeldeversuch erhal-
ten Nutzende eine Push-Nachricht auf ihr Mobilgerät und be-
stätigen den Vorgang über die auf dem Gerät eingerichtete 
biometrische Erkennung oder die Geräteerkennung. 
Passkey und TOTP (Time-based One-Time Password)
Bereits seit Anfang 2025 haben Nutzerinnen und Nutzer des 
Online-Portals die Möglichkeit, sich einen Passkey einzu- 
richten, um sich an ihrem Konto anzumelden. Sie sind komfor-
tabel in der Handhabung und stellen eine sichere Alterna-
tive zu Passwörtern dar. Passkeys sind sogenannte digitale 
Schlüssel, die im Gegensatz zu Passwörtern nicht vergessen 
werden können, automatisiert erstellt werden und weniger an-
fällig gegenüber Phishingangriffen oder Datendiebstahl sind. In 
Kombination mit der Nutzung eines Smartphones lassen sich 
über einen Fingerabdruck oder einen Gesichtsscan Passkeys 
mit wenigen Klicks in den Kontoeinstellungen des Profils ein-
richten.
Neben dem Passkey-Verfahren bietet die BA seit März 2025 die 
Option, den Zugang zum Konto mit einem weiteren zweiten 
Faktor, dem sogenannten TOTP, abzusichern. 
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Ergänzend zum Passwort wird ein aktueller Code abgefragt, 
der über eine Authenticator-App erzeugt wird. Dadurch bietet 
er auch einen wesentlich höheren Schutz als ein herkömm- 
liches Passwort. Bei der Wahl der Authenticator-App sollen 
Nutzerinnen und Nutzer nur auf vertrauenswürdige Apps zu-
rückgreifen.
BundID: verpflichtende Nutzung für Änderung von persön-
lichen Daten und Kontoverbindungsdaten 
Seit Juli 2024 gibt es zudem die Möglichkeit, sich mit der  
BundID am Online-Portal anzumelden und zu authentifizieren. 
Die BundID ermöglicht einen besonders sichereren Zugang zu 
den digitalen Verwaltungsservices der BA und der Familien-
kasse. Privatpersonen, die im Online-Account seit April 2025 
ihre Adresse bzw. Kontoverbindungsdaten ändern wollen, kön-
nen dies nur noch, wenn sie sich über die BundID anmelden. In 
der Familienkasse, über die z. B. das Kindergeld ausgezahlt 
wird, ist die Nutzung der BundID mit ELSTER-Zertifikat in  
Kombination mit dem BA-Konto bereits verpflichtend einge-
führt.
Mein Unternehmenskonto
Mit „Mein Unternehmenskonto“ (MeinUK) steht sein Juni 2025 
im BA-Portal eine Anmeldemethode speziell für Unternehmen 
zur Verfügung. Die Anmeldung erfolgt über ein ELSTER-Unter-
nehmenszertifikat – ohne zusätzliche MFA-Einrichtung (BA- 
Secure-App, TOTP oder Passkey), da das Zertifikat die Anfor-
derungen an eine starke Zwei-Faktor-Authentifizierung erfüllt.

VHS Zweigstelle Kirchhausen
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131/9965-0
• per E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de
ACHTUNG Mädels – wer noch was ver- 

bessern möchte vor der Sommerpause ist genau richtig!
Z325A009 Zumba® Fitness
Workout zum Konditions-Aufbau, das die optimale Balance 
zwischen Ausdauertraining und Muskelaufbau bietet. 
Montag, 13.07.2026. 3-mal, 10.00 bis 11.00 Uhr, Deutsch- 
ordenshalle Vereinsraum.
Z304A533 Sanftes Yoga & Entspannung für Körper und 
Seele für Frauen
Erleben Sie wohltuende Bewegungen, sanftes Stretching und 
geführte Atemübungen, die Körper und Geist ins Gleichgewicht 
bringen. Finden Sie Ihre Ruhe. Spüren Sie Ihre Kraft.
Mittwoch, 22.07.2026, 9-mal, 14.00 bis 15.00 Uhr, Deutsch- 
ordensschloss, Sitzungssaal, 2. OG
findet auch in den Sommerferien statt. Schnuppern ist jederzeit 
erlaubt.
Z395A104 Whisk(e)y Genuss bei Irish Folk Music
„Freiheit und Whisky gehören zusammen“, schrieb Robert 
Burns, dessen Poesie viele der Folk-Songs inspirierten – hat er 
recht? Erleben Sie zarte Malz- und Kräuternoten sowie Ge- 
danken an raue Küsten und saftige Wiesen, während wir vier 
Whiskys, ihre Aromen, Geschichte und Handwerkskunst er- 
kunden. Genießen Sie den lauen Sommerabend unter den 
stimmungsvoll beleuchteten Arkaden im Schlosshof von Kirch-
hausen, stoßen Sie an mit „Slainte mhath“ und lauschen Sie 
der inspirierenden Irish-Folk-Musik.
Lassen Sie sich verwöhnen mit einer Whiskytasting und einer 
musikalischen Umrahmung mit Gitarre und Gesang durch  
Nicolai Knauer.
Donnerstag, 23.07.2026, von 18.30 bis 22.00 Uhr, Deutsch- 
ordensschloss, Schlosshof.
Freue mich, wenn ich Sie begrüßen darf.
Sybille Wahl
Zweigstelle Kirchhausen

Volkshochschule

Grundschule Heilbronn-Biberach
Zusammen leben – zusammen wachsen
Unter dem Motto „Zusammen leben – zusammen wachsen“ 
feierte unsere Schule ein fröhliches und vielfältiges Schulfest. 
Gleichzeitig war die Veranstaltung Teil der Aktion „Heilbronn 
zeigt Gesicht“ der Heilbronner Bürgerstiftung und setzte ein 
Zeichen für Gemeinschaft, Vielfalt und gegenseitige Wert- 
schätzung.
Den Auftakt bildete das Mitmachmusical „Käfer & Co“, das 
dank der Unterstützung unseres Fördervereins für alle Kinder 
ermöglicht wurde. Mit Musik, Bewegung und viel Begeisterung 
wurde die Bedeutung von Zusammenhalt und Miteinander er-
lebbar.

Im Anschluss präsentierten die Klassen bei einer Vernissage 
die Ergebnisse ihrer Projektwoche. 
Die Kinder der Klasse 1a sammelten nicht Nüsse oder Körner, 
sondern Worte, Farben und Gefühle – und entdeckten dabei, 
welchen ganz persönlichen Schatz jedes von ihnen für die Ge-
meinschaft bereithält. In selbst formulierten Sätzen nach dem 
Muster „Ich sammle ..., weil ...“; und farbenfrohen Aquarell- 
bildern brachten die Kinder zum Ausdruck, was für sie einen 
besonderen Schatz darstellt. Die Klasse 1b gestaltete bunte 
Federn mit ihren individuellen Besonderheiten, aus denen ge-
meinsam beeindruckende Flügel entstanden. Die Klasse 1c 
fertigte passend zum Bilderbuch „Die Welt braucht dich. Genau 
so, wie du bist.“ farbenfrohe Heißluftballons und setzte sich mit 
der Einzigartigkeit jedes Menschen auseinander.

Die Klassen 2a und 2b beschäftigten sich mit der Welt der  
Musik. Dabei wurde deutlich, dass jede Note – wie jedes  
Kind – einzigartig und wertvoll ist und erst gemeinsam eine 
harmonische Melodie entsteht. Klangbäume und Klanghäuser 

Schulnachrichten
Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Apotheke: (Notdienst siehe Rubrik Ärzte – Apotheken)
Apotheke Biberach, Am Ratsplatz 3 Tel. 7008
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen: Tel. 07131/16 4251
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Ärzte: (Notfalldienst siehe Rubrik „Ärzte – Apotheken“)
Dr. Bader, Schillerberg 10,  Tel. 6474
Bürgeramt Heilbronn-Biberach,  Am Ratsplatz 3,  Tel. 911990 
Fax 9119929, E-Mail: buergeramt.biberach@heilbronn.de
Öffnungszeiten: Montag 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag 7.30 bis 
12.30 Uhr,  Mittwoch geschlossen, Donnerstag und Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Bauhof: Bonfelder Straße 10,  Tel. 90 24 53
E-Mail: mandy.boehringer@heilbronn.de Mobil 0160/5843548
Bezirksschornsteinfegermeister:
Herr Tobias Turban, info@schornsteinfeger-turban.de Tel. 0178/3060254
Herr Marcel Weidenbacher, info@sf-weidenbacher.de Tel. 0176/45666304
Böllingertalhalle:
Bibersteige 15, Tel. 7465,  Hausmeister Mobil 0172/6 30 56 30
Büchereizweigstelle Heilbronn-Biberach: Tel. 5147
Schulberg 4, Öffnungszeiten: Dienstag 14 – 18 Uhr, 
Donnerstag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Busverbindung/Heilbronner-Hohenloher-Haller Nahverkehr 
GmbH (HNV): Montag – Freitag von 9 – 18 Uhr Tel. 07131/888860 
Fax 07131/8888699, E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Feuerwehr und Rettungsdienst: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Feuerwehr – städtisches Amt  Tel. 07131/56-2100
Feuerwehrhaus Biberach:
Am Ratsplatz 3, Abteilungskommandant Michael Kilper, Tel. 9118041
Forstrevier: 
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Friedhof: (siehe auch Bürgeramt):
Ansprechpartner beim Grünflächenamt:  Tel. 07131/79 79 53
Fax 07131/7979559
Friedhofsverwalter: während der Dienstzeiten Mobil 0172/6507650 
Rufbereitschaft nach 16 Uhr Mobil 0172/6533037
Gas- und Wasserversorgung: Rufbereitschaft 
der Heilbronner  Versorgungs-GmbH  Tel. 07131/56 -25 88
Grundbuchamt Heilbronn: Bahnhofstr. 3 (Neckarturm), 
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 12 Uhr Tel. 071 31/389 8500
Hallenbad Heilbronn-Biberach: Bibersteige,  Tel. 79 89
Montag und Dienstag geschlossen, Mittwoch 9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr, 
Donnerstag und Freitag 14.00 – 20.45 Uhr, Samstag geschlossen, Sonntag 8.00 – 18.00 Uhr

Jäger: Udo Geier, Tel. 6637 oder Mobil 0151/12841555; 
Florian Geier, Mobil 0160/35045 28; Herbert Kilper, Mobil 
0171/8 89 44 72; Peter Dalbeck, Mobil 01520/2118683
Jugendtreff Heilbronn-Biberach: Tel. 1567
Bibersteige 9 
Öffnungszeiten: dienstags und mittwochs jeweils 15 – 20 Uhr
Kindergärten: Bibersteige, Bibersteige 5,  Tel. 7464
Maustal, Ringstraße 23,  Tel. 5653
Kehrhütte, Adolf-Grimme-Straße 14,  Tel. 1457
Kirchen: 
Evangelisches Pfarramt, Erhard-Schnepf-Gasse 6,  Tel. 9011 23
Katholisches Pfarramt, Weirachstraße 10,  Tel. 07131/741-6201
Krankentransport:
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 19222
Müllabfuhr: Termine und Kontakte entnehmen Sie dem aktuellen Abfallratgeber
Nachlass- und Betreuungsgericht beim Amtsgericht Heilbronn:
Rosenbergstraße 59, 74074 Heilbronn  Tel. 07131/12360
Notfälle, Notarzt:
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Polizei  Notruf 110
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24 – 26
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de Tel. 07131/2 8330
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060
www.polizei-bw.de
Postagentur: Finkenbergstraße 7  Tel. 9155 33
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 12.00 Uhr
Recyclinghof: (auch für Elektrokleingeräte in haushaltsüblicher 
Menge): Ernst-Abbé-Straße 23, 74078 HN-Kirchhausen
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Rettungsdienst:
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Schule: Grundschule Heilbronn-Biberach, Bibersteige 9,  Tel. 912 50
Ganztagsbetreuung: E-Mail: schulkinderbetreuung@gs-biberach.de, 
Ansprechpartnerin Andrea Siller, Tel. 07131/6493920.
www.gs-biberach.de
Städtische Musikschule: Ansprechpartner für Unterricht 
in  Biberach: Frau Chekulaeva, Tel. 0176/31533563
Stadtverwaltung Heilbronn:  Telefonzentrale 07131/56-0
Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,  
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
Volkshochschule Heilbronn-Biberach:  Tel. 07131/9 965871
E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de 
Wasserversorgung siehe Gasversorgung
Zahnärzte: Dr. Stankovic, Michael-Vehe-Straße 6, Tel. 901115
Dr. Spiry,  Ziegeleistraße 25, Tel. 4477
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tel. 0761/12012000 

Wichtige Dienste
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machten diese Botschaft sichtbar und wurden durch Gesang 
sowie selbst gebackene Notenkekse ergänzt.

Die Klasse 3a setzte sich mit dem Thema Wertschätzung aus-
einander. Durch persönliche „Komplimentenblumen“ erfuhren 

die Kinder, wie wichtig Anerkennung, Fürsorge und ein respekt-
voller Umgang miteinander für gemeinsames Wachstum sind.
Die Klasse 3b lernte die Künstlerin Frida Kahlo kennen und ge-
staltete ausdrucksstarke Selbstporträts in ihrem Stil. Mit leuch-
tenden Farben, Blumenmotiven und selbst gebastelten Blumen 
aus Taschentüchern entstanden kreative Werke, welche die 
Individualität jedes Kindes sichtbar machten.

Kreative Selbstporträts entstanden auch in der Klasse 4a. 
Durch die Kombination von farbenfrohen Hintergründen und 
transparenten Folien schufen die Kinder einzigartige Kunst-
werke mit ganz persönlicher Note.
Ganz im Sinne von „Heilbronn zeigt Gesicht“ zeigte auch die 
Klasse 4b Gesicht: Die Kinder modellierten ihre eigenen Köpfe 
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www.polizei-bw.de
Postagentur: Finkenbergstraße 7  Tel. 9155 33
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 12.00 Uhr
Recyclinghof: (auch für Elektrokleingeräte in haushaltsüblicher 
Menge): Ernst-Abbé-Straße 23, 74078 HN-Kirchhausen
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Rettungsdienst:
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Schule: Grundschule Heilbronn-Biberach, Bibersteige 9,  Tel. 912 50
Ganztagsbetreuung: E-Mail: schulkinderbetreuung@gs-biberach.de, 
Ansprechpartnerin Andrea Siller, Tel. 07131/6493920.
www.gs-biberach.de
Städtische Musikschule: Ansprechpartner für Unterricht 
in  Biberach: Frau Chekulaeva, Tel. 0176/31533563
Stadtverwaltung Heilbronn:  Telefonzentrale 07131/56-0
Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,  
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
Volkshochschule Heilbronn-Biberach:  Tel. 07131/9 965871
E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de 
Wasserversorgung siehe Gasversorgung
Zahnärzte: Dr. Stankovic, Michael-Vehe-Straße 6, Tel. 901115
Dr. Spiry,  Ziegeleistraße 25, Tel. 4477
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tel. 0761/12012000 

Wichtige Dienste

Impressum:  Her  aus  geber und ver  ant  wort  lich für den redak  tionellen  Inhalt:  Bürgeramt Heilbronn-Biberach. 
Druck und ver  ant  wort  lich für den Anzeigen  teil:  Ver  lags  druck  Kubsch GmbH, 74193  Schwaigern,  Telefon 07138/8536, www.verlagsdruck-kubsch.de
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aus Pappmaché, bemalten sie individuell und beklebten sie  
geduldig mit Wollhaaren. So entstand eine beeindruckende 
Ausstellung liebevoll gestalteter Unikate.
Die Kinder der Stephen-Hawking-Schule haben sich mit dem 
Bilderbuch „Die Schnetts und Schmoos“ von Axel Scheffner 
beschäftigt, das von einem Kinderpaar handelt, dessen  
Familien sich nicht leiden können und trotzdem dafür kämpfen 
befreundet zu sein. Im Rahmen dessen durften die Kinder eine 
Theater-, eine Spiele- und eine Farbenwerkstatt besuchen. Es 
entstand außerdem eine Sitzauflage für eine Freundschafts-
bank auf dem Pausenhof.
Parallel zur Vernissage sorgte der Förderverein mit kühlen  
Getränken und Gebäck für das leibliche Wohl der Gäste.
Das Schulfest machte deutlich: Jeder Mensch ist einzigartig 
und trägt mit seinen Stärken dazu bei, dass Gemeinschaft  
gelingt. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Kindern, dem  
Kollegium, dem Förderverein und allen Helferinnen und Helfern, 
die dieses besondere Fest möglich gemacht haben.

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst der SLK-Kliniken:
Am Plattenwald, 74177 Bad Friedrichshall, Nr. 1 im SLK-
Krankenhaus in der Notaufnahme.
Öffnungszeiten an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 
von 08.00 Uhr bis 22.00 Uhr.
SLK-Kliniken, Am Gesundbrunnen, 74078 Heilbronn.
Die Notfallpraxis befindet sich im Klinikum am Gesund-
brunnen und ist über den Haupteingang zugänglich.
Telefon: 116117 (hier erhält der Anrufer, an Wochenenden und 
außerhalb der Sprechzeiten, Auskunft über Öffnungszeiten und 
auch die Anforderung für medizinische notwendige Haus- 
besuche wird hier vermittelt).
docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder- 
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter Tel. 0711/96589700 
oder docdirekt.de.

Notdienst der Apotheken
04.07.2026 	 Schloss-Apotheke Heilbronn-Kirchhausen, 		
				    Schloßstr. 61, 74078 Heilbronn, Tel. 07066/901234
				    Rats-Apotheke am Marktplatz, 	Marktplatz 1,
				    74172 Neckarsulm, Tel. 07132/2211	
05.07.2026 	 Apotheke am Pfühlpark, Bismarckstr. 108, 
				    74074 Heilbronn, Tel. 07131/797460
				    Harfensteller Apotheke Sulmtal, Talstr. 1, 
				    74235 Erlenbach,	Tel. 07132/5299
				    St. Elisabeth-Apotheke Gundelsheim, Schloß- 
				    str. 17, 74831 Gundelsheim, Tel. 06269/330

Diakoniestation Heilbronn-West,  
Pflegebereich Biberach-Kirchhausen
Tel. 07131/386870

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst Bad Wimpfen/Bad Rappe-
nau ist unter der Telefonnummer 07264-4531 zu erfahren.	
Daneben gilt der Notdienstplan der Heilbronner Tierärzte, 
gemäß der Veröffentlichung in der Heilbronner Stimme.

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 5. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis
„Aus Gnade seid ihr selig geworden durch 
Glauben, und das nicht aus euch: Gottes 
Gabe ist es.“ � (Epheser 2,8)
Gottesdienst in Fürfeld (Ev. Kirche) 

	 9.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer T. Binder)
Gottesdienst in Kirchhausen (Kath. Kirche) 
	 10.30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst in der Kath. Kirche 

unter Mitwirkung des Posaunenchors (Pfarrer  
T. Binder)

Gottesdienste am 12. Juli 
	 9.30 Uhr	 Biberach, Ev. Kirche (Pfarrer i. R. E. Mayer)
	 10.30 Uhr	 Bonfeld, Ev. Kirche (Pfarrer i. R. E. Mayer)
Spendenaufruf: 
Lebensmittelspenden für das Zeltlager 2026
Endlich ist es wieder so weit: Das Zeltlager des Evangelischen 
Jugendwerk Biberach-Kirchhausen-Bonfeld-Fürfeld steht an! 
Vom 17. bis zum 26.08.2026 sind wir mit knapp 50 Personen, 
davon 35 Kinder und Jugendliche, in der Nähe von Gießen 
unterwegs. Dafür sammeln wir wieder Lebensmittelspenden. 
Besonders würden wir uns über haltbare Spenden wie Nudeln 
(z. B. Penne), Reis, Marmelade, Cornflakes, Müsli, Nutella, 
Müsliriegel, H-Milch, passierte Tomaten, Obstkonserven, Ge-
müsekonserven (Mais, Erbsen und Möhren, Etc.) Öl, Essig, 
Kaba, Kaffee, Mehl, Zucker, Salz oder ähnliches freuen.
Für die Annahmen der Spenden sind wir Samstag, 04.07., 
zwischen 10 und 11.30 Uhr im Jugendraum im Evang. Gemein-
dehaus in Biberach (Eingang bei der Kirche) anzutreffen.  
Zwischen 13 und 14 Uhr sind wir ebenfalls in der Dietrich-Bon-
hoeffer-Kirche in Kirchhausen.
Ab 14 Uhr findet für alle Teilnehmer und deren Erziehungsbe-
rechtigten das Vortreffen in Kirchhausen statt.
Wir freuen uns bereits sehr auf ein tolles Lager 2026 und be-
danken uns bereits jetzt bei allen Spendern. Bei Fragen kann 
man uns gerne unter zeltlager@ejbkbf.de kontaktieren. Mehr 
Infos zu uns und unseren Aktionen unter ejbkbf.de.
Kirchenchor
Am Dienstag, 7. Juli, um 19.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus ist die 
nächste Probe des Kirchenchors.
Mittagstisch für Senioren und Seniorinnen 
Am Donnerstag, 9. Juli, um 12.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus in 
Biberach. Auf dem Speiseplan steht Grießsuppe, Gefüllte 
Pfannkuchen und Salat. Zum Nachtisch gibt es Melone und wie 
immer eine Tasse Kaffee zum Abschluss. Wir freuen uns auf 
Sie. Anmelden können Sie sich bis Dienstag, 7. Juli, im Ev. 
Pfarramt 07066/901123 oder bei Ingrid Mayer 07066/9006830.

Katholische Kirchengemeinde St. Cornelius und Cyprian 
Heilbronn-Biberach mit Bonfeld und Fürfeld

Pfarrbüro Öffnungszeiten:
Montag: 		  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Dienstag: 		  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 		 geschlossen
Donnerstag: 	 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

                         Freitag: 		  15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Kontakt Pfarrbüro: 
Weirachstr. 10, 74078 Heilbronn, Tel. 07131/741-6201,
E-Mail: StCorneliusundCyprian.Heilbronn-Biberach@drs.de.
Donnerstag, 02. Juli 
	 14.30 Uhr	� Spielenachmittag für Erwachsene
Sonntag, 05. Juli 
	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier (NG)
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier (BC)
	 10.30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst (KH)
Montag, 06. Juli 
	 09.15 Uhr	 Spielkreis (0 bis 3 Jahre)
	 19.30 Uhr	 Chorprobe
Freitag, 10. Juli
	 17.00 Uhr	 Fun Angels, Kindergruppe ab der 1. Klasse

KirchlicheNachrichten
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Samstag, 11. Juli
	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier (BC)
Sonntag, 12. Juli
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier / Familiengottesdienst (KH)
Was wir Ihnen noch mitteilen möchten
Erwachsene, die Freude an Gesellschaftsspielen haben, 
sind beim monatlichen Treffen im Gemeindehaus genau an der 
richtigen Stelle. Am 2. Juli findet um 14.30 Uhr das letzte  
Treffen vor der Sommerpause (August und September) statt. 
Die Gruppe trifft sich im Konferenzraum, im UG des Gemeinde-
hauses.
Melde dich zur Ferienwoche der Kirchengemeinde an.
Das Team hat ein tolles Programm erstellt. Hier siehst du, was 
in der letzten Ferienwoche geboten wird.

 

         -Ferienwoche 
                             der Katholischen Kirchengemeinde Biberach 

                           vom 07.09.2026 bis 11.09.2026 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Eingeladen sind alle Schüler/innen ab der 1. Klasse!  
Anmeldeformulare auf der Homepage se-salzgrund.de oder im Pfarrbüro 
Anmeldung über das Katholische Pfarrbüro, Weirachstr. 10, HN-Biberach  
oder bei Sibylle Harst (Tel. 015788862210) bis zum 20.07.2026. 
 

Achtung: An allen Tagen ist die Anzahl der Plätze begrenzt. Deshalb schnell anmelden! 
Jedes Kind erhält nach dem Anmeldeschluss eine Anmeldebestätigung mit weiteren Infos.   

Mittwoch 09.09.2026   13.30 – 18.30 Uhr 
Mit Detektiv Cleverus auf Spurensuche in Biberach 
Teilnahmegebühr  5,00 € 

Montag 07.09.2026  13.30 – 18.30 Uhr  
Unterwegs mit Paulus – mach dich mit uns auf die Reise 
Kreativ + kunterbunt - Spiel + Spaß rund ums 
Gemeindezentrum mit Abendessen 
Teilnahmegebühr  5,00 € 

Donnerstag 10.09.2026  9.00 – 16.15 Uhr 
Besuch Experimenta Heilbronn 
Teilnahmegebühr  10,00 € 

Freitag 11.09.2026  13.30 – 18.30 Uhr 
Ausbildung zum Supermärchenheld! 
Spiel + Spaß auf dem Baumstück mit Lagerfeuer  
Teilnahmegebühr  5,00 € 
 
Teilnehmergebühr 4,00 € 
 

Dienstag 08.09.2026  8.45 – 18.00 Uhr 
Besuch Zoologischer Stadtgarten Karlsruhe 
ab Leingarten mit der Stadtbahn 
Teilnahmegebühr  17,00 € 

Zum Abschluss der Ferienwoche findet am Sonntag, 13.09.2026 um 10.30 Uhr,  
ein Familiengottesdienst statt, der von den Kindern mitgestaltet wird. 

Revival Church Germany e. V.
Der barmherzige Samariter – Nächsten-
liebe beginnt nebenan
Wer ist mein Nächster? Diese Frage beant-
wortet Jesus mit dem Gleichnis vom barm-
herzigen Samariter.
Ein verletzter Mensch liegt am Weg. Viele  
gehen vorbei. Einer hält an. Er sieht hin. Er 

hilft. Nächstenliebe beginnt nicht erst bei großen Taten. Sie 
beginnt dort, wo wir den Menschen neben uns wahrnehmen – 
in der Nachbarschaft, in der Familie, im Alltag.
Vielleicht ist heute Gelegenheit, für jemanden zum „barmherzi-
gen Samariter“ zu werden.
Gottesdienst – jeden Sonntag um 10.30 Uhr
Lobpreis, starke Botschaft, Gebet & echte Begegnung mit Gott.
Begegnungscafé – mittwochs um 19.30 Uhr
Ein offener Treff mit ehrlichen Gesprächen und Raum für Ge-
meinschaft.
Ort: Wimpfener Weg 16, Heilbronn-Kirchhausen.
Telefon: 07066 / 9633 258. 
Mail: revivalchurch.germany@gmail.com.
Web: https://www.revival-church.de >>> hier können die ge-
nauen Termine nachgelesen werden.

TSV Biberach
Wir gratulieren Frau Elisabeth Mayer herz-
lichst zum 85. Geburtstag und wünschen ihr 
alles Gute im neuen Lebensjahr.
Der Vorstand

Abteilung Fußball
Hochkarätiges Fußball-Testspiel in Biberach! 
Am Samstag, 04. Juli 2026, dürfen wir zwei 
ambitionierte Mannschaften im Stadion an der 
Bibersteige begrüßen:
SGV Freiberg vs. SG Sonnenhof Großaspach
Anpfiff: 14.00 Uhr, Stadion an der Bibersteige, 
Biberach.
Besonders freuen wir uns, den SGV Freiberg in der Region Heil-
bronn willkommen zu heißen, nachdem der Verein seine sport-
liche Heimat in unsere Region verlegt hat. Wir wünschen dem 
SGV einen erfolgreichen Start und freuen uns auf viele  
spannende Fußballmomente in der neuen Umgebung! 
Mit der SG Sonnenhof Großaspach gastiert zudem ein Verein 
aus der 3. Liga in Biberach – beste Voraussetzungen für ein 
attraktives und hochklassiges Testspiel.
Eintritt: • Erwachsene: 7 €, • Ermäßigte: 4 €
Es können bereits online Tickets unter https://tsvbiberach.ditix.
shop erworben werden.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Kommt vorbei und erlebt 
attraktiven Fußball in Biberach!
Abteilung Handball

Altpapiersammlung
Liebe Biberacher,
am Samstag, den 18.07.2026, findet wie ge-
wohnt die nächste Altpapiersammlung der 
Handballabteilung statt. Wir entschuldigen 

uns noch mal, dass wir das letzte Mal ihr Altpapier nicht ab-
geholt haben, da die Container nicht geliefert wurden. Die rest-
lichen Abholtermine haben wir uns noch mal bestätigen, dass 
die Container geliefert werden.
Wir freuen uns über eure Unterstützung. Bitte stellt die Bündel 
bis spätestens 9 Uhr zur Abholung bereit.
Vielen Dank!
Eure HSG BWB

Ev. Krankenpflegeverein
Mittagstisch für Senioren und Seniorinnen 
Am Donnerstag, 9. Juli, um 12.30 Uhr im Ev. 
Gemeindehaus in Biberach. Auf dem Speise-
plan steht Grießsuppe, Gefüllte Pfannkuchen 
und Salat. Zum Nachtisch gibt es Melone und 

wie immer eine Tasse Kaffee zum Abschluss. Wir freuen uns auf 
Sie. Anmelden können Sie sich bis Dienstag, 7. Juli, im Ev. 
Pfarramt, Tel. 07066/901123 oder bei Ingrid Mayer, Tel. 07066/ 
9006830.
Manche haben‘s schon! Andere suchen noch!
Wir bieten eine sinnvolle Beschäftigung in unserem Verein
In unserer Nachbarschaftshilfe – für Menschen, die gerne  
ältere Menschen in ihrem Haushalt unterstützen möchten (z. B. 
kochen, die Wohnung sauber halten oder einkaufen). Die Be-
zahlung erfolgt über die abgabenfreie Übungsleiterpauschale 
(jährlich bis 3300  Euro). Wir bieten Fortbildungen, Dienstbe-
sprechungen und ein gutes Arbeitsklima im Team bei unserem 
monatlichen Mittagstisch im Ev. Gemeindehaus – beim  
Kochen, spülen, Tische richten ...
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Angelika Ritter (Einsatz-
leitung der Nachbarschaftshilfe), Tel. 07066/9125687 oder  
Ingrid Mayer (Verein), Tel 07066/9006830. Wir freuen uns auf 
Sie!
Zum Vormerken: 
Wir laden ein zum 10. Sommertreff im Alten Friedhof
Am 06.08., 13.08. und 27. 08.2026 u. a. hören Sie „Heiteres aus 
dem Schwabenländle“, „Perlen der Ortsgeschichte“, Gedichte 
und Texte von James Krüss.

Vereinsmitteilungen



Seite 6 Donnerstag, 2. Juli 2026

Unsere Sprechzeiten in der Station, Keltergasse 8
donnerstags von 10 – 12 Uhr	 Frau Ritter, Nachbarschafts-
hilfe, Betreuungsgruppe.
montags von 9 – 12 Uhr	 Frau Roth, Besuchsdienst „Die 
Zeitschenker“.
Ihre Ansprechpartnerinnen:
– 	 Frau Angelika Ritter, Tel. 9125687 (Nachbarschaftshilfe, 

Betreuungsgruppe „Herzenssache“).
– 	 Frau Ingrid Mayer, Tel. 9006830 (Verein).
– 	 Frau Juliane Roth, Tel. 0176-676 429 50 (Besuchsdienst 

„Die Zeitschenker“).

Förderverein Freibad Kirchhausen
Angebote im Freibad – ermöglicht durch den Förderverein 
Freibad Kirchhausen
Auch in diesem Sommer bietet der Förderverein Freibad Kirch-
hausen wieder verschiedene Aktionen zur 
Förderung des Schwimmsports an.
Swim for Ice 
Bei tropischen Temperaturen und vielerorts 
neuen Hitzerekorden bot die Aktion „Swim 
for Ice“ im Freibad Kirchhausen am letzten 
Sonntag die perfekte Kombination aus Sport 
und Abkühlung. Insgesamt 209 Kinder und Jugendliche 
schwammen eine Bahn und wurden dafür mit einer Kugel Eis 
belohnt. 
Die nächsten Termine sind am 13. Juli, 26. Juli und 23. Au-
gust, jeweils von 15.00 bis 16.30  Uhr. Dabei gilt weiterhin: 
Eine geschwommene Bahn = eine Kugel Eis. Die Teilnahme 
ist kostenlos und richtet sich an Kinder und Jugendliche. 
Aquabeats
AQUABEATS mit Rebecca findet immer mittwochs von 17.30 
bis 18.00 Uhr statt. Bereits von 17.00 bis 17.20 Uhr gibt es die 
KidsDance Summer Edition für Kinder.
Für alle Angebote ist keine Anmeldung erforderlich Euer  
Förderverein Freibad Kirchhausen

Landfrauenverein Heilbronn-Biberach
Einladung zu einem „Spritzigen Abend“
Wir laden alle Mitglieder der Landfrauen zum 
„Spritzigen Abend“ ein. Wir treffen uns am 
Montag, 20.07.2026, ab 18.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus. Wie im letzten Jahr werden wir 

spritzige selbst gemachte kühle Getränke und kleine Snacks 
vorbereiten, damit wir einen gemütlichen Sommerabend ge-
nießen können.
Wir freuen uns riesig auf Euer Kommen und haben auch be-
stimmt einiges zu erzählen. 
Gäste sind recht herzlich willkommen. 
Auf gehts! Kommt zahlreich. Wir freuen uns auf Euch.
Die Vorstandschaft

CDU
CDU-Bürgersprechstunde
Die nächste telefonische Bürgersprechstunde 
der Heilbronner CDU-Fraktion findet am  
Montag, 06.07.2026, von 17 Uhr bis 18 Uhr 
statt.

Der Stadtrat Alexander Lobmüller ist unter der Telefonnummer 
07131-6435503 erreichbar und steht für Fragen und Anliegen 
gerne zur Verfügung. 
Aktuelle Informationen sind unter cdu-fraktion-heilbronn.de zu 
finden.

Die Basis
Monatstreffen in Heilbronn
Unser nächster Termin ist am:
Sonntag 5. Juli 2026, Gaststätte Fischerheim, 
Horkheimer Str. 32/2, 74081 Heilbronn (Sont-
heim), 18.00 Uhr.

Format ist: Offener Stammtisch. Im Gastraum sind die  
Plätze beschränkt. Anmeldung ist bis 3. Juli 2026 möglich:  
sv.heilbronn@diebasis-hn.de.

Literaturhaus Heilbronn
Demokratie stärkende Projekte des Literaturhauses	
Sprache ist schön, weil...
Das am Literaturhaus verankerte, institutionsübergreifende und 
interdisziplinäre Bildungsprojekt WORTSTATT Heilbronn im  
Dialog beteiligt sich in diesem Jahr mit mehreren Veranstaltun-
gen am Literatursommer 2026, einer von der Baden-Württem-
berg Stiftung geförderten Veranstaltungsreihe. 
Im Juli finden insgesamt sechs Schreibwerkstätten mit dem 
Titel „Sprache ist schön, weil ...“ unter der Leitung der Autorin-
nen und Autoren Janine Adomeit, Juan S. Guse, Luca Kieser, 
Annegret Liepold und Dr. Simone Scharbert statt. Für die teil-
nehmenden Schülerinnen und Schüler aus den Klassenstufen 
8, 9 und 10 der Elly-Heuss-Knapp-Gemeinschaftsschule, des 
Elly-Heuss-Knapp-Gymnasiums, des Justinus-Kerner-Gymna-
siums sowie des Brackenheimer Zabergäu-Gymnasiums wird 
es in den jeweils zweitägigen Schreibwerkstätten um die 
Sprachsensibilisierung als eine der Grundlagen für die Demo-
kratie gehen.
Zudem veranstaltet WORTSTATT im Rahmen des Literatur- 
sommers einen Schreibwettbewerb für Schülerinnen und  
Schüler im Alter zwischen 12 und 16 Jahren.  Der Text kann ein 
Gedicht, eine Kurzgeschichte, eine Erzählung oder eine andere 
Textform sein – alle literarischen Gattungen in deutscher Spra-
che sind willkommen. Es winken drei Hauptpreise à 300  €, 
200 € und 100 € und zehn Buchpräsente. Eine Jury entscheidet 
über die Vergabe. Die Preisverleihung findet im Herbst 2026 in 
Heilbronn statt. 
Der Text muss sich mit der Schreibaufgabe befassen, getippt 
und als PDF eingereicht werden an: literaturhausschreibwett-
bewerb@heilbronn.de.
Die Nutzung von KI ist für das Verfassen des Textes nicht er-
laubt. Dem Text ist daher die folgende Erklärung beizufügen: 
„Hiermit erkläre ich, dass mein Beitrag zum Schreibwettbewerb 
„Sprache ist schön, weil ...“ mit dem Titel „[Titel des Textes ein-
fügen]“ von mir selbst und ohne Hilfe von KI verfasst wurde, 
bisher noch nicht veröffentlicht wurde und keine Rechte Dritter 
verletzt.“

Ambulanter Hospizdienst Heilbronn e. V.
Trauercafé in Heilbronn
Sie haben einen nahestehenden Menschen verloren oder sind 
durch einen anderweitigen Verlust in Trauer? Der Ambulante 
Hospizdienst Heilbronn e. V. (in Kooperation mit der Diakonie 
Heilbronn) bietet mit dem Trauercafé eine Möglichkeit, über all 
das Erlebte in einem geschützten Rahmen zu sprechen. Am 
Sonntag, 05.07.26, von 14.30 – 16.30 Uhr findet das nächste 
Trauercafé in den Räumlichkeiten der Diakonie (Schellen- 
gasse 9, 74072 Heilbronn) statt. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich, das Angebot ist kostenlos. Für tagesaktuelle Infor-
mationen stehen wir Ihnen unter 0176/84657258 gerne zur 
Verfügung. 
Trauernde machen sich auf den Weg 	
Gemeinsam die Natur als Kraftquelle erleben, Erfahrungen mit 
anderen Trauernden austauschen, Gefühle teilen und Impulse 
für die Trauerbewältigung bekommen – dazu möchten wir Sie 
einladen. Gemeinsam mit ausgebildeten Trauerbegleiter/-innen 
des Ambulanten Hospizdienst Heilbronn e. V. werden ca.  
3 Kilometer in entspanntem Tempo beschritten. Am Mittwoch, 
08.07.2026, von 17.30 – 19.30 Uhr findet der nächste Trauer-
spaziergang statt.
Treffpunkt: Bushaltestelle „Trappensee“ (neben dem Bier- 
garten Trappensee, postalisch für Navi: Jägerhausstraße 159, 
74074 Heilbronn)
Das Angebot steht allen Menschen in Trauer ohne Verpflichtun-
gen kostenlos zur Verfügung. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, für Informationen können Sie uns gern unter 0176/ 
84657258 kontaktieren.

Veranstaltungen in Heilbronn
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Radlerfest am 27. Juni wurde abgesagt
Das für Samstag, 27. Juni, geplante Radlerfest am Götzenturm 
musste aufgrund der sehr hohen Hitzebelastung abgesagt  
werden.
Das Fest war als Aktionstag rund ums Fahrrad während des 
STADTRADELN-Zeitraums geplant. Beim STADTRADELN kön-
nen dennoch weiterhin bis einschließlich Donnerstag, 9. Juli, 
fleißig Kilometer gesammelt werden. Die Siegerehrung findet 
am Heilbronner Nachhaltigkeits- und Mobilitätstag am Sams-
tag, 19. September, statt.
Hinweise und Empfehlungen zum Umgang mit der Hitze finden 
Sie auf der Internetseite der Stadt Heilbronn unter www.heil-
bronn.de/hitze. Dort stehen Informationen zu Hitzeschutzmaß-
nahmen und Trinkwasserangeboten zur Verfügung. 

Stadt lädt zur Planungswerkstatt „Mobilität“ ein
Wie möchten die Menschen in Heilbronn in Zukunft unterwegs 
sein? Was funktioniert bereits gut und wo besteht Verbesse-
rungsbedarf? Diesen und weiteren Fragen widmet sich die 
Planungswerkstatt zum Mobilitätsplan, zu der die Stadt Heil-
bronn am Donnerstag, 9. Juli, von 18 bis 20 Uhr in den  
Wilhelm-Maybach-Saal der Harmonie einlädt.
Ziel der Veranstaltung ist es, die Erfahrungen, Perspektiven und 
Wünsche der Bürgerinnen und Bürger in die Erarbeitung des 
Mobilitätsplans einfließen zu lassen. Zum Auftakt begrüßt  
Thomas Feiert, Leiter des Amts für Straßenwesen, die Teil- 
nehmenden.
Ergebnisse der Onlinebefragung werden vorgestellt
Zu Beginn der Planungswerkstatt werden die Ergebnisse der 
vorausgegangenen Onlinebefragung vorgestellt. Anschließend 
stehen der Austausch und die gemeinsame Weiterentwicklung 
der Ergebnisse im Mittelpunkt. 
In kleinen Arbeitsgruppen diskutieren die Teilnehmenden ge-
meinsam mit Fachleuten über Stärken und Schwächen der 
heutigen Mobilität sowie über Ideen und Ansätze für die Mobi-
lität der Zukunft. Die Ergebnisse fließen in die weitere Er- 
arbeitung des Mobilitätsplans ein.
Der Mobilitätsplan bildet die strategische Grundlage für die zu-
künftige Entwicklung der Mobilität in Heilbronn. Gemeinsam 
mit der Bürgerschaft sowie Vertreterinnen und Vertretern aus 
Politik, Verwaltung und weiteren relevanten Akteuren wird zu-
nächst ein Leitbild entwickelt. Darauf aufbauend entsteht ein 
Maßnahmenkatalog, dessen Wirkung mithilfe eines Verkehrs-
modells überprüft wird.
Um Anmeldung wird gebeten
Die Teilnahme ist kostenfrei. Um eine Anmeldung unter https://
eveeno.com/mobilitaetsplan-heilbronn wird gebeten, da die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist. Für Getränke und Brezeln ist ge-
sorgt.

Pressemitteilung ViA6West GmbH + Co. KG
Bad Rappenau. Nach Mitteilung der Projektgesellschaft  
ViA6West kommt es zwischen der Anschlussstelle Heilbronn/
Neckarsulm (37) und dem Kreuz Weinsberg (38) aufgrund von 
Arbeiten zu Vollsperrungen der unbewirtschafteten Park- und 
WC-Anlagen (PWC) Sulmtal-Nord in Fahrtrichtung Mannheim 
und Sulmtal-Süd in Fahrtrichtung Nürnberg. 
Die Sperrungen der Anlagen finden voraussichtlich von Diens-
tag, 30.06.2026, 16.00 Uhr, bis Freitag, 03.07.2026, 16.00 Uhr 
statt.
Darüber hinaus wird am Mittwoch, 01.07.2026, von ca. 09.00 
bis 16.00 Uhr die Fahrbahn im Bereich der Anlagen in beiden 
Richtungsfahrbahnen von drei auf zwei Fahrstreifen reduziert.
Während der Arbeiten stehen auf den betroffenen Anlagen 
keine Lade-, Park- und WC-Möglichkeiten zur Verfügung. 
Eine entsprechende Hinweis-Beschilderung wird rechtzeitig 
eingerichtet.
Verkehrsteilnehmende werden um besondere Aufmerksamkeit 
und Verständnis gebeten. Sollten die Arbeiten früher als ge-
plant fertiggestellt sein, wird die Sperrung der Anlagen ent- 
sprechend zeitnah aufgehoben.

Sonstiges

Talent, Disziplin und großer Teamgeist
Oberbürgermeister Harry Mer-
gel hat die gebürtige Heilbron-
nerin Victoria Säring im Rat-
haus empfangen. Gemeinsam 
mit der deutschen National-
mannschaft hat die Fußballerin 
im Mai mit der deutschen U17-
Auswahl den EM-Titel geholt. 
Als Anerkennung für ihre sport-
liche Leistung trug sich die in-
zwischen 17-Jährige jetzt in 
das Goldene Buch der Stadt 
Heilbronn ein. „Victoria Säring 
hat in jungen Jahren bereits 
Außergewöhnliches erreicht. 
Ihr Erfolg steht für Talent, Dis-
ziplin und großen Teamgeist. 
Wir sind stolz auf sie“, sagte 
Mergel bei der Begrüßung des 
jungen Ball-Talentes in seinem 
Amtszimmer. 

Ihre ersten fußballerischen Schritte hat Säring beim FC Heil-
bronn und der TG Böckingen gemacht, bevor sie zur TSG 
Hoffenheim wechselte. Für Mergel ist ihr Erfolg auch ein  
starkes Zeichen für die gute Juniorenarbeit, die ehrenamtlich 
von den Sportvereinen geleistet wird. 
Gemeinsam mit ihr hofft Mergel, dass die Fußballerin mit der 
deutschen National-Elf im Herbst bei der U17-Weltmeister-
schaft in Marokko dabei sein kann. „Ich drücke ihr die Daumen 
und wünsche ihr auf ihrem weiteren sportlichen und persön- 
lichen Lebensweg alles Gute“, so der Oberbürgermeister. 

„Blühpaten Innenstadt“ starten in Heilbronn
Mehr Grün, mehr Aufenthalts-
qualität und mehr gemein-
schaftliches Engagement: Mit 
der Initiative „Blühpaten Innen-
stadt“ bringt die Stadt Heil-
bronn gemeinsam mit der 
Stadtinitiative Heilbronn e. V. 
zusätzliche temporäre Begrü-
nung in die Innenstadt. Die 
Idee: Händler und Gastrono-
men übernehmen die Paten-
schaft für insgesamt 60 neue 
Pflanzkübel. Der Vorschlag 
stammt aus den Reihen der 
Stadtinitiative, die sich weitere 
grüne Akzente im Stadtzen- 
trum gewünscht hatte. 
Die Kübel ergänzen von Juni 

bis Oktober die bereits vorhandenen Begrünungselemente und 
setzen insbesondere dort Akzente, wo bislang weniger Grün 
vorhanden ist. Ziel ist es, die Aufenthaltsqualität weiter zu ver-
bessern und die Innenstadt noch attraktiver zu gestalten.
Die teilnehmenden Betriebe erhalten fertig bepflanzte Kübel, 
die von der Stadt bereitgestellt werden. Eine Plakette macht 
sichtbar, dass eine Patenschaft übernommen wurde. Für die 
Bepflanzung wurden zwei Varianten entwickelt – eine für son-
nige und eine für schattige Standorte. Hinweise zur Pflege so-
wie passender Dünger werden ebenfalls bereitgestellt. Das  
regelmäßige Gießen und Pflegen übernehmen die Blühpaten 
selbst.
Die Pflanzkübel wurden bewusst so ausgewählt, dass sie sich 
harmonisch in das bestehende Stadtbild einfügen und optisch 
zu den bereits vorhandenen Pflanzgefäßen in der Innenstadt 
passen.
Begrünung als Teil von „Zukunft Innenstadt“
Die Initiative „Blühpaten Innenstadt“ ist Teil des Sofort- 
programms im Rahmen von „Zukunft Innenstadt“. Bereits im 
vergangenen Jahr wurden zusätzliche Pflanzkübel in der Innen-
stadt aufgestellt. In diesem Jahr kamen weitere Begrünungs-
elemente hinzu, unter anderem rund um die Kilianskirche. 

Victoria Säring hat sich in 
Anwesenheit von Oberbürger-
meister Harry Mergel (r.) und 
ihrer Eltern Claudia Säring und 
Frank Säring ins Goldene 
Buch der Stadt eingetragen. 
(Foto: Stadtarchiv Heilbronn/
Barbara Kimmerle)

Bild der Pflanzkübel, die durch 
Blühpaten gepflegt werden 
(Foto: Stadt Heilbronn)
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Die neuen Blühpatenschaften knüpfen an diese Maßnahmen an 
und unterstreichen die Bedeutung von gemeinsamer Verant-
wortung für eine attraktive und lebenswerte Innenstadt. Sie 
werden aus dem Innenstadtfonds finanziert. Gleichzeitig leisten 
sie einen Beitrag zu den Zielen Heilbronns als Grüne Haupt-
stadt Europas 2027.	

Haustiere vor Sommerhitze schützen
Steigende Temperaturen im Sommer belasten nicht nur  
Menschen, sondern auch Haustiere. Das Veterinäramt der 
Stadt Heilbronn gibt deshalb Hinweise, wie Tiere sicher durch 
heiße Tage kommen.
Vor allem Kleintiere bei Sommerhitze stark gefährdet
Besonders gefährdet sind kleine Heimtiere wie Kaninchen, 
Meerschweinchen, Hamster, Mäuse, Ratten, Rennmäuse oder 
Chinchillas. Viele dieser Arten sind an deutlich kühlere Tempe-
raturen angepasst und können ihre Körpertemperatur nur ein-
geschränkt regulieren. Bereits ab etwa 24 bis 25 Grad Celsius 
geraten viele Tiere unter Hitzestress. Spätestens ab 27 bis  
30 Grad Celsius drohen ernsthafte gesundheitliche Folgen wie 
Hitzschlag oder Kreislaufversagen. Chinchillas reagieren oft 
schon bei niedrigeren Temperaturen empfindlich.
Käfige und Gehege dürfen daher niemals in der direkten Sonne 
stehen. Dabei sollte auch der veränderte Sonnenstand im  
Tagesverlauf berücksichtigt werden. In Wohnungen helfen ab-
gedunkelte Räume sowie Lüften in den kühleren Abend- und 
Nachtstunden. Ventilatoren oder Klimaanlagen sollten nicht  
direkt auf die Tiere gerichtet werden.
Frisches Wasser und Kühlmöglichkeiten sind wichtig
An heißen Tagen muss jederzeit frisches Trinkwasser zur Ver-
fügung stehen. Wasser- und Futternäpfe sollten regelmäßig 
gereinigt werden, da sich Keime bei Wärme besonders schnell 
vermehren. Futterreste sollten zeitnah entfernt werden.
Für Abkühlung sorgen beispielsweise kühle Fliesen oder Stein-
platten, feuchte Erde oder Sand, mit Wasser gefüllte gekühlte 
Flaschen oder angefeuchtete Tontöpfe und Tonröhren. Einge-
frorene Flaschen sollten stets in ein Tuch gewickelt werden, um 
Erfrierungen zu vermeiden. Feuchte Tücher vor Fenstern oder 
teilweise über Gehegen können die Umgebungstemperatur 
senken. Wichtig ist, dass die Luftfeuchtigkeit nicht zu stark an-
steigt, da dies insbesondere für Chinchillas problematisch ist.
Kaninchen sollten im Sommer besonders aufmerksam beob-
achtet werden. Bei Durchfall oder verschmutztem Fell kann 
sich innerhalb kurzer Zeit ein gefährlicher Madenbefall ent- 
wickeln.
Auch Hunde und Katzen leiden unter hohen Temperaturen. 
Spaziergänge sollten möglichst in die frühen Morgen- oder 
späten Abendstunden verlegt werden. Aufgeheizter Asphalt, 
Pflaster oder Sand können die Pfoten verletzen.
Auto kann zur tödlichen Hitzefalle werden
Besondere Vorsicht gilt beim Transport von Tieren: Bereits nach 
kurzer Zeit kann ein Auto zur lebensgefährlichen Hitzefalle  
werden. Bei Sonneneinstrahlung sind Temperaturen von mehr 
als 70 Grad Celsius im Fahrzeuginneren möglich. Tiere dürfen 
daher niemals unbeaufsichtigt im Auto zurückgelassen werden.
Hitzschlag erkennen und richtig handeln
Anzeichen eines Hitzschlags sind unter anderem starkes  
Hecheln, Erbrechen, Durchfall, Taumeln, Krämpfe oder Be-
wusstlosigkeit. Betroffene Tiere sollten sofort in den Schatten 
gebracht und vorsichtig mit feuchten Tüchern gekühlt werden. 
Anschließend ist unverzüglich eine Tierarztpraxis aufzusuchen.
Mit ausreichend Schatten, frischem Wasser, geeigneten Küh-
lungsmöglichkeiten und einem aufmerksamen Blick können 
Tierhalter ihre Haustiere wirksam vor den Gefahren der  
Sommerhitze schützen.

Musikschule fasst Schulgeldordnung neu 
Mit Wirkung zum 1. September 2026 wird die Schulgeld- 
ordnung der Städtischen Musikschule Heilbronn neu gefasst. 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 25. Juni beschlos-
sen, die seit 2019 stabilen Gebührensätze zu erhöhen. Ver- 
gleiche mit anderen Musikschulen in der Region ergaben, dass 
die Heilbronner Gebühren sehr moderat sind. Dies hatte auch 
das städtische Rechnungsprüfungsamt kritisch angemerkt. Um 
die Gebühren an aktuelle Ausgaben und Angebote der Musik-

schule anzupassen, stimmte der Rat der vorgelegten Kalkula-
tion zu. 
Der Vorschlag der Verwaltung weist eine Unterscheidung der 
Gebührensätze für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
bis 27 Jahre sowie für Erwachsene über 27 Jahre aus. Bei-
spielsweise steigen Sätze für 60-minütigen Einzelunterricht ab 
September bei unter 27-Jährigen von aktuell 146  Euro im  
Monat auf 168 an. Bei Zweiergruppen steigt der Satz pro  
Person für 15 Minuten Unterricht von jeweils 37 auf 42 im  
Monat. Für Erwachsene über 27 Jahre erhöht sich das Entgelt 
bei Einzelunterricht bei 60 Minuten von 219 auf 250  Euro im 
Monat, bei Zweiergruppen steigt der Satz für 15 Minuten Unter-
richt von 55 auf 63 Euro pro Person und Monat. 
Weiter preisgünstiger Zugang bei Erstangeboten wie Früh-
erziehung, Zwergen- und Babymusik
Damit weiterhin ein preisgünstiger Zugang zur Musikschule ge-
geben ist, erfolgt bei den Erstangeboten wie Musikalische 
Früherziehung, Zwergenmusik oder Babymusik lediglich eine 
geringfügige Erhöhung. Auch die Gebühren für die Angebote 
„Großgruppe Schule“ und „Klassenmusizieren“ sind bewusst 
niedrig gehalten, damit die Städtische Musikschule ihr Angebot 
in Schulen weiter ausbauen kann. Damit soll möglichst vielen 
Kindern ein Zugang zur Musik eröffnet werden und ein Kennen-
lernen der Angebote der Musikschule möglich sein. Auch künf-
tig soll es Vergünstigungen für Geschwisterkinder, Familien-
passinhaber und Menschen mit Schwerbehinderung geben, 
um einen Zugang zur Musikschule zu erleichtern.
Die Verwaltung hat sich bewusst dazu entschieden, keinen so-
genannten „Auswärtigen-Zuschlag“ zu erheben bzw. von einer 
Vergünstigung für Heilbronnerinnen und Heilbronner abzu- 
sehen. Als Oberzentrum der Region will die Stadt Heilbronn 
auch den Bürgerinnen und Bürgern der umliegenden Gemein-
den die gleichen Chancen einräumen. Zudem haben die weiter-
führenden Schulen in Heilbronn ein großes Einzugsgebiet. Für 
Schülerinnen und Schüler ist häufig der Besuch der Musik-
schule am Schulstandort aufgrund kurzer Wege oder vor- 
handener Schulkooperationen von Vorteil. Somit wird eine An-
meldung bei der Städtischen Musikschule Heilbronn unter-
stützt.

Gemeinderat beschließt Mietspiegel 2026
Ab dem 1. August gilt in Heilbronn ein neuer qualifizierter Miet-
spiegel. Dies hat der Gemeinderat in seiner Sitzung am 25. Juni 
beschlossen. Der Mietspiegel veranschaulicht die ortsüblichen 
Mieten mit Blick auf Art, Größe, Ausstattung, Beschaffenheit 
und Lage der Wohnungen. Er dient Mietern und Vermietern als 
gute Informationsbasis beim Abschluss neuer Mietverträge und 
in Mieterhöhungsverfahren. 
„Ein qualifizierter Mietspiegel bietet eine Orientierungsmöglich-
keit zur Ermittlung der ortsüblichen Vergleichsmiete und damit 
mehr Rechtssicherheit in Beziehungen von Vermietenden und 
Mietenden“, erklärt Thomas Hille von der Abteilung Strategie 
und Zukunftsfragen der Stadt. Bürgerinnen und Bürger können 
in der Übersicht aktuelle Mietpreisspannen an einem Ort ein-
sehen und mit der eigenen Miete oder Mietangeboten ver- 
gleichen.
Der Mietspiegel findet Anwendung für frei finanzierte Miet- 
wohnungen. Darüber hinaus ist er eine wichtige Grundlage für 
die Berechnung der Kosten der Unterkunft für Leistungs- 
berechtigte. Der Mietspiegel gilt jedoch nicht für beispielsweise 
mietpreisgebundene Wohnungen, Ein- und Zweifamilienhäuser, 
möblierte Wohnungen, Studentenwohnheime oder Senioren-
heime. Nach dem aktuellen Mietspiegel 2026 liegt die durch-
schnittliche Netto-Kaltmiete in Heilbronn bei 9,33  Euro pro 
Quadratmeter (2024: 8,88 Euro je Quadratmeter) 
Preisindex für Lebenshaltung als Basis
Bei dem Heilbronner Mietspiegel handelt es sich um einen 
„qualifizierten Mietspiegel“, der im Unterschied zu einem „ein-
fachen Mietspiegel“ eine größere Rechtssicherheit bietet, da er 
nach anerkannten wissenschaftlichen Grundsätzen erstellt 
wurde. 
Der Mietspiegel Heilbronn 2026 ist eine Fortschreibung und 
beruht auf der Entwicklung des vom Statistischen Bundes- 
amtes ermittelten Preisindexes für die Lebenshaltung aller  
privaten Haushalte zwischen April 2024 und April 2026. 
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In der Berechnung ergab sich gegenüber 2024 für Heilbronn ein 
Anstieg um rund fünf Prozent. Im Jahr 2028 ist für den neuen 
Mietspiegel wieder eine direkte Befragung von Mietern und 
Vermietern zu den Mietpreisen in Heilbronn erforderlich. Alle 
vier Jahre ist diese Befragung gesetzliche Vorgabe. 
Der fortgeschriebene Mietspiegel Heilbronn 2026 ist bereits 
von den beiden Interessenverbänden Mieterbund Heilbronn-
Franken sowie Haus- und Grundeigentümerverein Heilbronn 
und Umgebung anerkannt worden.
Mietspiegel ist bald online abrufbar
Mit Inkrafttreten des neuen Mietspiegels 2026 am 1. August 
steht die Mietspiegelbroschüre auf der städtischen Webseite 
www.heilbronn.de/mietspiegel als PDF kostenfrei zur Ver- 
fügung. Ergänzend ist dort auch wieder ein Online-Mietspiegel-
rechner eingerichtet. Bürgerinnen und Bürger können darüber 
hinaus die kostenfreie Broschüre in den Heilbronner Bürger-
ämtern abholen.

Bauauftakt in der Eichgasse
Mitten der Innenstadt begann am Montag, 29. Juni, die Um-
gestaltung der Eichgasse. Geplant sind in der Fußgängerzone 
zwischen Kirchbrunnen- und Deutschhofstraße ein neuer Be-
lag, eine abwechslungsreiche Bepflanzung, ein Wasserfeld und 
einladende Bänke.
Ziele der Maßnahme sind neben der Erhöhung der Aufenthalts-
qualität die Verbesserung des Mikroklimas und die Anpassung 
an den Klimawandel. Daher wird die Gasse nach dem 
Schwammstadtprinzip mit entsprechendem Pflaster und Was-
serspeichern gestaltet, sodass Regenwasser versickern und 
gespeichert werden kann. Ein Wasserfeld mit bogenförmigen 
Wasserstrahlen sorgt für ein angenehmes Kleinklima. Auf- 
fallend wird auch das vorgesehene metallene Blindenleitsystem 
sein. Gleichzeitig als Zeitstrahl ausgebildet soll hier Heilbronner 
Stadtgeschichte ablesbar sein und somit auch direkt ein Bezug 
zum historischen Deutschhof und insbesondere dem Haus der 
Stadtgeschichte hergestellt werden.

Visualisierung: VisuPlan3D
Die Aufwertung der Gasse ist eine Sofortmaßnahme aus dem 
Programm „Zukunft Innenstadt“ und ein Projekt der Grünen 
Hauptstadt Europas 2027. In Heilbronns Titeljahr soll die Eich-
gasse als Musterbeispiel für einen klimaangepassten Stadt- 
umbau fungieren.
Die Bauarbeiten beginnen im südlichen Teil der Gasse mit der 
Erneuerung der Stromleitungen. Dazu wird dieser Bereich voll 
gesperrt. Gastronomie und Einzelhandel bleiben über Kirch-
brunnenstraße und Fleiner Straße erreichbar, das Stadtarchiv 
ist über den Deutschhof zugänglich. 
Das Amt für Straßenwesen rechnet mit einer Bauzeit bis Ende 
März 2027.
Die voraussichtlichen Kosten liegen nach der aktuellen Berech-
nung bei rund 3,7 Millionen Euro, wobei die Stadt eine Förde-
rung aus dem Bund-Länder-Programm „Sozialer Zusammen-
halt“ erwartet.
Informationen zum Projekt finden sich auch unter www.heil-
bronn.de/eichgasse

Feuerwehr unterstützt Belüftung des Pfühlsees
Die anhaltende Hitze und die geringen Niederschläge der ver-
gangenen Wochen wirken sich zunehmend auf die Wasser- 
qualität der Heilbronner Seen aus. Die Stadt Heilbronn über-
wacht deshalb regelmäßig den Sauerstoffgehalt der Gewässer.
Am Pfühlsee haben die Messungen gezeigt, dass sich die 
Sauerstoffwerte verschlechtern. Um einem weiteren Absinken 
entgegenzuwirken und die im See lebende Tierwelt zu schüt-
zen, wurde am Donnerstag mit einer Belüftung des Sees be-
gonnen. Seit Freitag unterstützt zudem die Feuerwehr die Stadt 
bei dieser Maßnahme. Dabei wird Wasser aus dem Pfühlsee 
abgepumpt und über Schläuche oberhalb der Wasserober- 
fläche wieder in den See gespritzt. Dadurch wird die Wasser-
oberfläche in Bewegung gehalten, sodass mehr Sauerstoff aus 
der Luft in das Wasser aufgenommen werden kann.
Hohe Wassertemperaturen und niedrige Wasserstände führen 
dazu, dass weniger Sauerstoff im Wasser gelöst werden kann. 
Sinkt der Sauerstoffgehalt zu stark ab, kann dies für die im 
Pfühlsee lebenden Edelfische wie Karpfen, Zander und Hecht 
sowie für die Weissfische wie Rotaugen, Rotfedern und Kaul-
barsch und andere Wasserlebewesen lebensbedrohlich  
werden. Die Maßnahmen wurden rechtzeitig gestartet, so dass 
den Fischen frühzeitig geholfen werden kann.
Auch die übrigen Seen im Stadtgebiet werden weiterhin regel-
mäßig kontrolliert. Sollten sich die Sauerstoffwerte dort eben-
falls kritisch entwickeln, werden die erforderlichen Maßnahmen 
ergriffen.

Gruppenleiter*innen-Ausbildung (GruLa) zum Erwerb 
der deutschlandweit anerkannten Jugendleitercard – 
für Jugendliche ab 14 Jahren 
Du möchtest den nächsten 
Ausflug für Kinder und Ju-
gendliche in deiner Ge-
meinde oder in deinem Ver-
ein organisieren und durch-
führen? 
Oder steht eine Gruppen-
stunde oder ein Zeltlager be-
vor? Dann bekommst du bei 
dieser Ausbildung alle Tipps 
& Tricks, die du für dein Eh-
renamt und sicher auch spä-
ter für dein Berufsleben mal 
gut gebrauchen kannst.
Das GruLa hilft dir, qualitativ 
hochwertige Angebote mit 
Kindern und Jugendlichen zu 
planen und zu organisieren.
Durch den Abschluss dieser Ausbildung kannst du die offiziell, 
deutschlandweit gültige Jugendleitercard (Juleica) beantragen. 
Du wirst von einem kompetenten Team dabei begleitet und er-
hältst am Ende ein offizielles Zertifikat.
Das GruLa eignet sich super für ehrenamtliche Bereiche in der 
Kinder- und Jugendarbeit und ist Pflicht für eine finanzielle 
Förderung für Teamende bei Zeltlagern und Kinderfreizeiten. 
Darüber hinaus ist diese Ausbildung auch richtig gut für die 
Mitarbeit in der SMV, für deinen Lebenslauf und dein weiteres 
Berufsleben. Man muss nicht zwingend Mitglied in einem Ju-
gendverband oder Ministrant/-in sein. Eure Freunde sind auch 
herzlich willkommen.
Mehr Infos und Anmeldung unter www.bdkj.info/hn
Kath. Jugendreferat Heilbronn-Neckarsulm, Jörg-Ratgeb- 
Platz 25, 74081 Heilbronn.

Region steht geschlossen zu Audi Standort Neckarsulm
Die Berichte über eine mögliche Schließung des Audi-Stand-
orts Neckarsulm sorgen in der Region Heilbronn-Franken für 
große Besorgnis. Zwar liegen bislang keine belastbaren Ent-
scheidungen des Volkswagen-Konzerns vor. Sollte der Stand-
ort jedoch tatsächlich infrage gestellt werden, hätte dies für die 
Region Heilbronn gravierende Konsequenzen. 
Landrat Norbert Heuser und die Oberbürgermeister Harry  
Mergel (Heilbronn) und Steffen Hertwig (Neckarsulm) wenden 
sich in einer gemeinsamen Presseerklärung geschlossen ge-
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gen derartige Überlegungen. „Neckarsulm ist kein Auslauf- 
modell, sondern ein industrieller Kernstandort mit Zukunfts- 
potenzial“, erklärt Steffen Hertwig. „Wir haben die Medien- 
berichte mit großer Irritation aufgenommen, gehen im Moment 
aber davon aus, dass Vorstand, Aufsichtsrat, Werkleitung und 
Gewerkschaften gemeinsam eine zukunftssichernde Perspek-
tive für den Audi-Standort-Neckarsulm entwickeln werden“, 
sagt Landrat Heuser. „Audi-Chef Gernot Döllner hat Neckar-
sulm erst vor Kurzem als Schlüsselstandort für KI und Digitali-
sierung bezeichnet. Vor diesem Hintergrund wäre es nur 
schwer nachvollziehbar, wenn der Volkswagen-Konzern aus-
gerechnet diesen Standort infrage stellen würde“, betont Harry 
Mergel. 
Landrat Heuser und die Oberbürgermeister Mergel und Hertwig 
setzen sich seit Jahren für das Neckarsulmer Audi-Werk ein. 
„Sollte der Volkswagen-Konzern tatsächlich eine Schließung 
des Werks erwägen, werden wir auf allen politischen Ebenen 
für den Erhalt des Standorts Neckarsulm kämpfen“, betonen 
alle drei. Erste Maßnahmen sind bereits geplant.
Der Standort ist ein Arbeitgeber und Wirtschaftsfaktor von  
herausragender Bedeutung. Von seiner Zukunft hängen nicht 
nur tausende Arbeitsplätze bei Audi selbst ab, sondern auch 
zahlreiche Betriebe im Umfeld des Werks. Landkreis, Stadt 
Heilbronn und Stadt Neckarsulm werden die Entwicklung eng 
begleiten und ihre politischen Gespräche mit Land, Bund, Un-
ternehmensseite und Arbeitnehmervertretungen intensivieren.
Die Bedeutung des Standorts Neckarsulm reicht weit über die 
Fahrzeugproduktion hinaus. Zudem wurde dort in den ver- 
gangenen Jahren erheblich investiert. Im Audi Werk Neckar-
sulm schlägt das Herz der Technischen Entwicklung (TE). Dort 
ist unter anderem das sogenannte Batterie-Technikum zur Ent-
wicklung und Erprobung von Hochvoltspeicher-Technologien 
beheimatet. In diesem Kompetenzzentrum werden Akkus für 
E-Autos der Zukunft entwickelt. Die TE in Neckarsulm ist zu-
dem das Zentrum der Leichtbaukompetenz für den gesamten 
VW-Konzern. 
Dort entwickeln Ingenieure unter anderem Lösungen für Batte-
riegehäuse von Elektromodellen. Und: Im Vergleich der Fabrik-
kosten steht das Werk Neckarsulm aktuell sehr gut da. Die 
Auslastung konnte seit 2025 deutlich gesteigert werden.
Vor diesem Hintergrund fordern Landrat Heuser sowie die 
Oberbürgermeister Mergel und Hertwig den Volkswagen- 
Konzern auf, zeitnah Klarheit über die Zukunft des Standorts zu 
schaffen. Diese Klarheit ist der Volkswagen-Konzern den Be-
schäftigten und der gesamten Region schuldig. 
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